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Mitteilungen - Veranstaltungen - Anzeigen Ortschaft Klaffenbach

Informationen des Ortschaftsrates und aus unserem Ortsteil

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche  Einrichtungen bei
Interesse  bis zum 03. Mai 2010 ihre Beiträge (keine Werbung) möglichst
in digitaler Form mit einem Textausdruck im Rathaus oder an den
Redaktionsausschuss (guenmar43@gmx.de) einzureichen. Der Verfasser
des Textes muss immer erkennbar sein.

Termine für die Ausgabe Mai 2010: 

Redaktionsschluss 06. Mai; 

Erscheinungstermin: 21. Kalenderwoche

Der Ortschaftsrat gratuliert
allen Senioren/innen, die im
Dezember, Januar und Februar
ihren Geburtstag 
feierten, auf das Herzlichste.
Für das neue Lebensjahr 
wünschen wir viel Glück,
Gesundheit und persönliches
Wohlergehen!

Neue Sprechzeiten Bürgerservicestelle

Seit  dem vergangenem Jahr haben sich die Öffnungszeiten der
Bürgerservicestelle ständig verändert. Unsere Veröffentlichung im
Klaffenbacher Anzeiger war fast immer beim Erscheinen der Zeitung
schon wieder überholt. Zum Redaktionsschluss wurden uns vom
Bürgeramt als verbindlich

ab 01. März 2010  folgende Zeiten genannt:
jeden Mittwoch von 13.30 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 

Montags von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Telefon für beide Büros im Rathaus 0371 2607017

Bis 2008 wurde der Klaffenbacher Anzeiger sehr zuverlässig von einer
jungen Frau aus dem Ort verteilt. Später sollte die Verteilung über einen
Vertriebsdienstleister erfolgen. Doch sehr viele Einwohner hatten keinen
Anzeiger im Briefkasten. Ab sofort wird Frau Katrin Schubert die Verteilung
übernehmen bzw. organisieren. Sie wird auch Hinweise zur Verteilung unter
der Telefonnummer 2628820 gern entgegennehmen. Bitte beachten Sie,
dass die Verteilung im gesamten Ort  nicht an einem Tag erfolgen kann.
Restexemplare wird es weiterhin im Rathaus und in der Poststelle geben.

In eigener Sache

Am 17.11. 2009 waren 10 Ortschaftsräte anwesend, kein Einwohner als
Zuhörer. Die Termine für die Sitzungen im Jahr 2010 wurden beschlossen.
Ein Hauptthema war die neue Straßenreinigungssatzung und
Straßenreinigungsgebührensatzung. Herr Münster, Leiter des ASR, hat
persönlich die beabsichtigten Änderungen vorgetragen. Einige
Ortschaftsräte hatten noch Nachfragen und Klärungsbedarf. Es wurde aber
auch festgestellt, dass schon seit 2007  bei hintereinander liegenden
Grundstücken, die Grundstücksbesitzer abwechselnd für die  Straßen-
reinigung und den Winterdienst verpflichtet wurden. Für das Jahr 2010 sind
die hinteren Grundstücke zuständig. Die Praxis sieht meistens anders aus.
Bei einem Schadensfall ist aber auf jeden Fall der nach der Satzung
Zuständige verantwortlich.  Nach einer weiteren  Diskussion hat der
Ortschaftsrat diese Satzungen bestätigt.
Angesprochen wurden noch folgende Punkte:
- Weiterführung des Abwasserkanals
- Anbau Turnhalle
- Wanderwege im Bereich Wasserschloss, Fußweg Chemnitzer Straße
- Situation Kircheck
- Spielplatz Wasserschloss

In der Sitzung am 15.12.2009 waren 11 Ortschaftsräte anwesend, kein
Einwohner als Zuhörer. Für das Hauptthema war wieder Herr Münster
gekommen und hat Fragen zu Veränderungen in der Satzung zur
Abwasseranlagennutzung beantwortet. Der Entwurf lag den
Ortschaftsräten schon seit Anfang Dezember vor. Ab 01.01.2010 sollen die
Entgelte für die verschiedenen Abwasseranlagen verändert werden. Die
Besitzer abflussloser Gruben sollen im Zuge der Einführung des „Rollenden
Kanals“ kostengünstiger gestellt werden, zum Ausgleich werden die
Kosten für die Nutzung der öffentlichen Abwasseranlagen um 0,03 €/m2

angehoben. Der Ortschaftsrat hat diesen Vorschlag einstimmig zugestimmt
und der Stadtrat hat dann am 16.12.2009 diese Änderung für das Jahr 2010
beschlossen. Sehr wichtig für Klaffenbach war auch der nächste
Tagungsordnungspunkt, denn es wurde die Stellungsnahme des
Ortschaftsrates zum Neubau der Sporthalle gefordert. Der Ortschaftsrat
bestätigt die vorliegenden Pläne des geplanten Sporthallenneubaues
(Größe etwa 27m x16m und innen über 8m hoch)  und fordert die schnel-
le Umsetzung noch im Jahr 2010. Bis zur Fertigstellung der neuen Halle
müssen aber die alte Halle und die jetzigen Sanitärräume weiterhin für die
Nutzung für den Schulsport und für die Vereine zur Verfügung stehen. Die
Rekonstruktion der im Bestand (Altbau) vorhandenen Sanitär- und
Umkleideräume muss aber spätestens im Jahr 2011  erfolgen.  

Am 26.01.2010 waren  11 Ortschaftsräte anwesend, zwei Bürgerinnen
haben die Sitzung beobachtet. Hauptthema war die Stellungnahme zum
Haushaltsplanentwurf 2010 der Stadt Chemnitz. Den Ortschaftsräten lagen
Auszüge und die Etatrede der Oberbürgermeisterin schriftlich vor. Der
Gesamtentwurf  (858 Seiten) konnte digital eingesehen werden. Einige
Erläuterungen konnte auch Herr Detlef Müller, Mitglied im Stadtrat, geben.
Der Ortschaftsrat hat eine positive Stellungnahme zum Haushalts-planent-
wurf abgegeben.

Sehr kritisch wurde über die Situation mit der Bürgerservicestelle diskutiert.
Vor einigen Jahren wurde für die Stadt Chemnitz die Trennung zwischen
Bürgerservicestelle und Ortschaftsrat festgelegt. Seitdem fahren zwei

Aus den Sitzungen des 

Ortschaftsrates berichtet
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Aus den Sitzungen des Ortschaftsrates berichtet

Mitarbeiterinnen des Bürgeramtes  mit dem PKW  in die verschiedenen
Stadtteile als Mobile Bürgerservicestelle (MoBS) und sollen den Bürgern
Leistungen anbieten. Ab Juli 2009 war auch Klaffenbach eingebunden.
Gleichzeitig wurde auch bis November die Auslastung untersucht. Die
Öffnungszeiten haben sich aber gerade in dieser Zeit sehr oft, auch wegen
Krankheit, verändert. Für die Einwohner war es oft wie  ein Lotteriespiel,
ob das Büro im Rathaus nun geöffnet ist oder nicht. In dieser statistischen
Auswertung war die Auslastung  in Klaffenbach als zu gering eingeschätzt
worden und so hat das Bürgeramt im November 2009 entschieden, die
MoBS in Klaffenbach nur noch alle zwei Wochen zu öffnen. Festgelegt
wurde der Dienstag in der ungeraden Kalenderwoche. Jetzt gibt es wieder
Überlegungen ab März die MoBS am Mittwoch in Klaffenbach zu bedie-
nen. Für den Ortsschaftsrat steht eine Mitarbeiterin jeden Montag einige
Stunden zur Verfügung. Diese Mitarbeiterin soll dann aber wieder einige
Dienstleistungen für die Einwohner übernehmen. So ähnlich war es vor
Jahren auch schon einmal. Dieses „Hin und Her“ kann nicht bürger-
freundlich sein.  Die Verteilung bzw. Nichtverteilung des Amtsblattes wurde
zum wiederholten Mal angesprochen.Das Chemnitzer „Amtsblatt“ trägt
den Untertitel Rathausjournal und wird von der Oberbürgermeisterin

herausgegeben. So sollen alle Einwohner über wichtige Beschlüsse der
Stadt informiert werden. Dazu ist aber Grundbedingung, dass alle Bürger
dieses „Amtsblatt“ in den Hausbriefkasten bekommen und gerade das ist
nach meiner Einschätzung überhaupt nicht gewährleistet. Der
Ortsvorsteher wird sich zu beiden kritisierten Punkten gegenüber den
verantwortliche Ämtern äußern.

Günter Weiße

Im neuen Jahr finden die Ortschaftsratssitzungen immer am 4.
Dienstag im Monat statt. 
Die Termine sind   23. März, 27.April und 25.Mai um 19.30 Uhr im
Rathaus.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind recht herzlich zu den
öffentlichen Sitzungen eingeladen.
Die Tagesordnung wird eine Woche vorher im „Amtsblatt“ veröf-
fentlicht. Wir bitten alle Bürger, denen kein Amtsblatt zugestellt
wurde, sich  im Rathaus oder auch bei Frau Schubert (2628820)
zu melden.

Die Entsorgung der Gelben
Säcke erfolgt in der Klaffen-
bacher Hauptstraße und alle
anliegende Nebenstraßen
immer am Dienstag in den
geraden Kalenderwochen, in
den Straßen Am Silberbach
Chemnitzer Straße, Eisenweg,
Rudolf-Drechsel-Straße und
Würschnitztalstraße immer am
Dienstag in den ungerade
Kalenderwochen. 

Bei vorherigen Feiertagen
verschiebt sich der Termin
um einen Tag.

Die gelben Säcke gibt es in
der Bürgerservicestelle, in der
Bäckerei Oehme und jetzt
auch in der Poststelle im
Birkencenter.
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Schulnachrichten

Geschichtsforscher Klaffenbach

Am 18.Januar haben sich sechs Klaffenbacher im Rathaus getroffen und
über die weitere Vorgehensweise für die beabsichtigte Sammlung und
Archivierung der im Ort vorhandenen historischen Materialien beraten. 
Nach dem Aufruf im Klaffenbacher Anzeiger im November hatten sich leider
nur wenige Bürger für so eine Interessengruppe gemeldet. Die Teilnehmer
an dieser ersten Beratung hatten sich aber alle sehr gut vorbereitet und
haben ihre konkreten Vorstellungen dargestellt.
Die Ziele waren aber nach einem offenen Meinungsaustausch bald klar:

- Die vielen im Ort vorhandenen  Materialien zur Geschichte, müssen
gesammelt und übersichtlich zentral gelagert werden.

- Die Einwohner müssen regelmäßig informiert werden.
- Später würde eine Heimatstube mit einer regelmäßigen Ausstellung zur

Klaffenbacher Geschichte, bestimmt von den Einwohnern begrüßt. 
- Noch einige Bürger werden zur Mitarbeit in der Gruppe benötigt.
- Alle Einwohner werden aufgerufen, Bilder, Dokumente, Urkunden,

Grundstückspläne u.s.w. mit historischen Werten, der Gruppe zu
Verfügung zu stellen, gern auch in Kopien.

Als  Ergebnis der Beratung wurden  konkrete Aufgaben für die Heimat-
freunde verteilt. So soll mit einigen Bürgern, die bekannt sind, dass sie sich
schon zumindest mit einer Familienchronik beschäftigt haben, persönlich
gesprochen werden. 
Zur Beratung am 22. März 19.00 Uhr im Rathaus sind interessierte
Einwohner hiermit freundlichst eingeladen.

Informationen über Herrn Weiße, Klaffenbacher Hauptstraße 162.
Telefon 720229 oder E-Mail (guenmar43@gmx.de).

Nach einem erfolgreichen Schulanfang im August bereiteten unsere
Schüler und Lehrerinnen gemeinsam mit großem Eifer die Ausstellung zur
Geschichte unserer Schule anlässlich des Schul- und Heimatfestes vor.
Von Freitag bis Sonntag konnten wir uns über die große Anzahl von
Besuchern freuen. 

Viele Klaffenbacher, ehemalige Schüler und Lehrer sowie die Eltern und
Großeltern unserer Grundschüler zeigten in diesen Tagen reges Interesse.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei all denen
bedanken, die uns bei der Ausgestaltung unserer Ausstellung unterstützt
haben. Übrigens warten noch einige Exponate auf ihren Besitzer. 

Gesponsert von unserem Schulverein bauten fleißige Eltern am 03.09.09
unsere 2. Futterraufe auf, gaben unseren Bänken einen neuen Anstrich und
erledigten kleinere Reparaturarbeiten im Außengelände, damit sich auch
unser Pausenhof zum Fest sehen lassen konnte. Ein herzliches
Dankeschön an alle Beteiligten. 

Dachklempnerei R.Uhlig, der Bäckerei Oehme, dem Friseur-Nagelstudio
Jannine Dorsch, dem Schmiedemeister H. Grun, dem Montageservice
Wellert, „Zur Reblaus“ Inh. B.Lasch, dem Pianohaus Hofmann, Frau Feil
vom Krystallpalast, dem Küchenstudio-& Elektrofachmarkt Münch, der
Praxis für Physiotherapie Thiele-Groß& Langer GbR, dem Salon Marion Inh.
Marion Mucke, dem WERU Fachbetrieb Kreyßig& Richter, sowie der
Zimmerei & dem Trockenbau  Schreiter. Viel zu schnell verging die Zeit bis
zu den Herbstferien. Alle freuten sich schon sehr darauf. Auch die
Baumaßnahmen an der Mauer vor unserer Schule gingen zügig voran, so
dass wir ab Dezember wieder ruhiger lernen und sicherer die Straße über-
queren konnten. Am 28.11.09 war es dann wieder soweit. Die wunder-
schöne Pyramide wurde angeschoben. Viele Große und Kleine wollten
dabei sein und sich das Programm nicht entgehen lassen. Unsere
Chorkinder hatten viel Spaß daran einmal gemeinsam mit den
Kindergartenkindern zu singen. Auch wenn es ziemlich kalt war, gab jeder
sein Bestes. Zum Schluss freuten sich alle, dass auch in diesem Jahr der
Weihnachtsmann den Weg mit seinen Ponys nach Klaffenbach gefunden
hatte. Die Kinder der Theatergruppe besuchten begleitet von unserem
Chor, am 11.12.09 den Kindergarten. Nach einem stärkenden Frühstück
führten sie ihr Weihnachtsprogramm „ Bethlehem sucht den Superstar“ vor.
Die Kleinen sangen eifrig mit und staunten besonders über die
Instrumentalvorträge von Karl Meyer, Marvin Uhlig und Tabea
Geschwandtner. Auf dem Rückweg zur Schule begegnete ihnen noch der
Weihnachtsmann, der mit seinem schweren Sack in den Kindergarten woll-
te. Zum Ausklang des Jahres 2009 und in Vorbereitung auf das von allen
Kindern sehnsüchtig erwartete Weihnachtsfest veranstalteten wir an den
letzten beiden Schultagen eine Weihnachtswerkstatt. Die Kinder konnten
so zur Einstimmung auf das Fest Weihnachtsliedern -und geschichten
lauschen oder Kekshäuschen backen. Wem noch die Idee für das eine oder
andere Geschenk fehlte, konnte unter zahlreichen Bastelangeboten
auswählen. Mit viel Freude wurden so Räucherhäuser, Teelichthalter aus
Holz, kleine Wichtel und toll gestickte  Karten hergestellt. Da auch der
Fensterschmuck nicht fehlen darf, gab es ein Angebot zum Basteln von
Sternen und Fensterbildern. Unterstützt wurden wir Lehrerinnen von eini-
gen Muttis, die trotz eigener Weihnachtsvorbereitungen sich die Zeit für uns
genommen haben. Vielen Dank!
Als Abschluss dieser ereignisreichen Tage führten die Theatergruppe und
der Chor ihr eigens für die Weihnachtszeit einstudiertes Programm vor. 

Schulnachrichten

Viel Applaus war ihr Lohn für fleißiges Üben. Aber was wäre eine
Weihnachtsfeier ohne Geschenke? Deshalb erhielt jede Klasse ihrem Alter
entsprechend einige neue Spielsachen für die Pausen. 
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Schulnachrichten

Ganz besonders möchten wir uns bei Herrn Hermann für sein Engagement
zum Ansprechen von Firmen und Gewerbetreibenden als Sponsoren
bedanken. Ein besonderer Dank gilt: dem Eiskaffee Bellini, der SSTC
Schalt- und Steuer- Technik Chemnitz, der Sanitär- Heizung-

Diese wären ohne unseren Schulverein nicht möglich, denn durch ihn
wurden diese finanziert. Auch ihm gebührt an dieser Stelle ein herzliches
Danke-schön. Weil wir gerade wieder einmal beim Bedanken angelangt
sind, ist es uns ein besonderes Anliegen uns auch bei Herrn Wittrin, seinen
Söhnen Ruben und Timon,  sowie Patrice Rosse, die Schüler unserer
Schule waren, für das uneigennützige Malern unseres Flures im 2.Stock
recht, recht herzlich zu bedanken. Viel zu schnell ist ein Jahr vergangen und
wir werden auch in diesem Jahr von gemeinsamen Unternehmungen und
Vorhaben berichten. 

Die Lehrerinnen der Grundschule

Der Verein informiert

Am Sonnabend, dem 06.03.2010 ,
findet von 9.00 -12.00 Uhr an unse-
rer Schule der traditionelle Tag der
offenen Tür statt, zu dem wir alle
Vereinsmitglieder herzlich einladen. 
Wie schon im vergangenen Jahr
wollen wir auch wieder die

Chemnitzer Tafel mit Spenden unterstützen und bitten um Ihre Mithilfe. Ihre
Spenden in Form von haltbaren Lebensmitteln nehmen wir an diesem Tag
gern entgegen.

Des Weiteren führen wir unsere diesjährige Mitgliederversammlung am
17.März 2010 19.00 Uhr in der Mittelschule Neukirchen durch, zu der wir
Sie ebenfalls herzlich einladen möchten.

R. Schneider im Auftrag des Vorstandes

Die Ev. - Luth. Kreuzkirchgemeinde Chemnitz -
Klaffenbach informiert 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
das neue Jahr hat uns reichlich Schnee und Frost gebracht. Für Kinder sind
das herrliche Bedingungen zum Rodeln, Schlittschuh laufen und Ski fahren.
Viele freuen sich auf die Winterferien und verbinden viel Spaß mit dem
Schnee. 
Über das neue Jahr wurde als Motto Vers 1 aus dem Johannesevangelium
Kapitel 14 ausgewählt. Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht!
Glaubt an Gott und glaubt an mich! Diese  Zusage Jesu Christi will uns
durch das Jahr begleiten. Schon in den ersten Tagen des neuen Jahres

Kirchennachrichten

haben uns viele schlechte Nachrichten erreicht. Schnee und Frost haben
Menschen bei uns und in Ost-Europa das Leben erschwert. Die Kaufhallen
wurden gestürmt, Streusalz und Wintergeräte waren ausverkauft. Die
Regale waren leergefegt. Ein Hauch von Angst legte sich über die
Menschen. Das Erdbeben in Haiti hat 150.000 Menschen den Tod
gebracht. Der Schock sitzt tief in den Herzen der Betroffenen. Die Medien
servierten uns eine Hiobsbotschaft nach der anderen. Die
Krankenkassenbeiträge steigen, die Löhne sinken, die Wirtschaft kämpft
mit Kurzarbeit, der Sprit wird teuer und die Krankheiten häufen sich.
Schweine- und Vogelgrippe, Erkältungen und Infekte nehmen zu. Das
Leben scheint außer Kontrolle zu geraten. Wir schrecken auf, weil wir
merken, dass dieses alles mit meinem Lebensstil verbunden ist. Wir gera-
ten in Bedrängnis. Die Frage drängt sich auf: Wo finde ich Geborgenheit? 
In unserer Zerrissenheit ruft uns Jesus Christus zu: Euer Herz erschrecke
nicht! Ich sehe deine Angst ins Gesicht geschrieben. Ich selber kenne Angst
vor Versagen, Angst vor dem Sterben, Angst vor der Zukunft. Dagegen hilft
nur der Glaube. Menschen haben nur begrenzten Einfluss. Vor dem Tod
bleiben wir hilflos und überfordert stehen. Den Naturereignissen müssen
wir uns beugen. Wir beherrschen sie genauso wenig, wie wir meinen, unse-
res Lebens Schmied zu sein. Der Glaube an Gott rechnet mit Gottes
Eingreifen in unser Leben. Der Glaube an Jesus Christus stellt fest, dass
unser Leben nicht im Tod endet, sondern über ihn hinaus Zukunft und
Hoffnung bei Gott hat. Jesus erinnert uns an sein Leben und seinen
Glauben, an denen wir erkennen können, was sie für unser Leben ausrich-
ten. Wer Gott vertraut, wird nicht von Not befreit. Er bekommt die Kraft, sie
anzunehmen und durchzustehen. Ein Leben mit Gott führt durch die
schwersten Erschütterungen hindurch. Gott ist das Leben. Gott kann Tote
zum Leben rufen. Ihm gehorchen Naturgewalten und ihm gehört auch unser
Leben. Wer das weiß, Gott vertraut, ihn im Herzen aufnimmt, wird die
Geborgenheit finden, die seinem Leben Frieden und Erfüllung schenkt.
Durch den Glauben bekennen wir, dass Gott uns nicht aufgibt. Christen
richten ihr Leben auf Gott und Jesus Christus aus. Deswegen laden wir Sie
ganz herzlich zu den Veranstaltungen unserer Gemeinde ein.  

Kirchennachrichten

Konfirmation, feiern wir am 28.03.2010 um 9:30 Uhr in der Kreuzkirche
Klaffenbach. 
Gründonnerstag, den 01.04.2010 ist Abendmahl um 19:00 Uhr in der
Kreuzkirche. Eine Anmeldung wäre an diesem Abend wichtig unter
0371/2607024; /5739757 
Karfreitag, den 02.04.2010 um 14:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde in der
Kreuzkirche. 
Ostersonntag, den 04.04.2010 ist um 10:00 Uhr Familien-  Gottesdienst in
der Kreuzkirche.
Ostermontag, den 05.04.2010 ist Gottesdienst mit Abendmahl um 10:00
Uhr in der Kreuzkirche

Konzert des Tilia Ensembles Dresden 
Am Sonntag, den 18. April 2010 wird das Tilia Enseamble Dresden um
16:00 Uhr ein A-cappella-Konzert "Nun will der Lenz uns grüßen" in unse-
rer Kreuzkirche Klaffenbach geben. Auf dem Programm stehen Motetten
alter Meister sowie ein bunter Reigen europäischer Volkslieder und
Madrigale. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dabei wären. Eintritt ist
frei.  

Wir möchten am 30.05.2010 Konfirmationsjubiläum 2010 mit denen feiern,
die ihr 25. 50. 60. 65. 70. Jubiläum haben. Wir laden alle um 10:00 Uhr zum
Gottesdienst in die Kreuzkirche ein. Wenn Sie Adressen aus Ihren
Jahrgängen haben, bitten wir Sie, uns diese mitzuteilen, damit wir alle zu
diesem Feiertag einladen und mit ihnen ein schönes Fest gestalten können.  
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Kirchennachrichten

Innenrenovierung der Kirche 
Herzlichen Dank an alle, die für die Innenrenovierung unserer Kirche einen
Betrag gespendet haben. Jede Spende bringt uns unserem Ziel näher. Bis
Mitte März wird die Elektrik verlegt und anschließend wird die Ausmalung
der Kirche in Angriff genommen. Wir bitten Sie um Hilfe zum Arbeitseinsatz
am 13.03.2010 um 8:30 zum Säubern der Kirche.    

Einladung zum Kindertanzkreis

Liebe Kinder,
wir wollen in unserer Gemeinde im April 2010 einen Kindertanzkreis eröff-
nen. Alle Kinder im Alter von 3 und 4 Jahren, die Spaß und Freude an
Bewegung und Tanz haben, sind herzlichst zum ersten Tanznachmittag am
Donnerstag, dem 15.4.2010 ins Pfarrhaus in Klaffenbach eingeladen.

Zeit: 16.15 - 17.00 Uhr
Bringt bitte bequeme Kleidung und rutschfeste Schuhe mit!
Für weitere Fragen stehe ich gern zur Verfügung unter : 2620916

Wir freuen uns auf EUCH!
Mit freundlichen Grüßen
Anja Richter     

Für die bevorstehende Passions- und Osterzeit wünsche ich Ihnen,
dass der Glaube an Gott in Ihrem Herzen tiefe Wurzeln findet. 

Ihr Pfarrer Martin Roth  

Vereinsleben

Vereinsleben



Klaffenbacher Anzeiger

6

C
M
Y
K

Februar/März 2010

Vereinsleben


